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	Therese Stählin: Auf daß sie alle eins seien


	








 Es kommt eine Krankheitsnot nach der andern und dabei ein Hilferuf um den andern. Gott wolle uns unsere Aufgabe klar erkennen lassen... Zu meiner großen Befriedigung treten wir nun der Anstellung eines Assistenzarztes näher. Betet um den rechten Mann.

 So, jetzt schenke Euch Gott einen schönen, stillen Sonntag. Es gäbe noch viel zu schreiben.

 In herzlicher Liebe gedenkt Euer


Eure Therese, 70 Jahre alt!





An die Einsegnungsreihe vom 25. Juli 1909
Neuendettelsau, 15. August 1910


 Meine geliebten Schwestern, wie ist das Jahr so schnell enteilt, das inhaltschwere, folgenreiche Jahr! Wir haben Euer hier gedacht, und Ihr habt selbstverständlich den 25. Juli 1909 nicht vergessen!

 Ihr Letztgesegneten von unserem teuren Herrn Präsidenten, Ihr habt wohl eine besondere Mahnung und Aufgabe, recht treue Stammhalterinnen und Bewahrerinnen der empfangenen Gaben zu sein. Seid recht treu in der Fürbitte für unser ganzes Haus und Werk und füreinander, daß keine vom rechten Weg sich abkehre.

 Nun tagt in dieser Woche der Lutherische Bund hier. Ach, laßt uns alle recht treue Schülerinnen des lutherischen Katechismus sein! Lutherisch sein, so meine ich immer, heißt arm sein in sich selbst und reich und froh über die Gnade, die täglich alle Sünde reichlich vergibt. Lutherisch sein, so meine ich weiter, heißt einen festen, klaren Standpunkt einnehmen und mit ökumenischem Geist doch alles umfassen, was zu Ihm hinwill, und ohne Unterlaß beten, daß sie alle eins werden, die der Vater dem Sohne gegeben hat, wie Vater und Sohn eins sind. Lutherisch sein heißt auch, in froher Gewißheit der Vollendung der Kirche warten und ohne Unterlaß beten: „Komm bald, Herr Jesu!“

 Nun grüße ich jede einzelne der 35 werten Schwestern. Gott behüte Euch wie einen Augapfel im Auge!


Eure Therese.
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